
I N H A L T

* *

N E U E R S C H E I N U N G E N  
D E S  D I E T Z  V E R L A G E S

Diskussionsreden auf dem XIX. Parteitag der KPdSU (B),
5. bis 14. Oktober 1952 247 Seiten • Halbleinen 2,— DM

W A L T E R  U L B R I C H T  

Lehren des XIX. Parteitages der KPdSU für den Aufbau des 
Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik 

Referat und Diskussionsreden auf der io. Tagung des Zentral

komitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands vom 2 0 . bis 

2 2 . November 1 9 5 2  2 2 2  Seiten * Broschiert —,80 DM

W A L T E R  U L B R I C H T  

Die Aufgaben und Perspektiven der landwirtschaftlichen 
Produktionsgenossenschaften

Rede und Schlußwort des Generalsekretärs der Sozialistischen Ein

heitspartei Deutschlands auf der ersten Konferenz der Vorsitzenden 

der landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften vom 5. bis

6 . Dezember 1 9 5 2  79 Seiten • Broschiert —,30 DM

H A R R Y  HAYWOOD 

Die sdiwarze Nation Lage und Kampf der Neger in den USA 

296 Seiten • Halbleinen 4,80 DM 

Die Neger der USA bilden eine „Nation in einer Nationn; ihr 

Kampf gegen die Wallstreet ist ein nationaler Befreiungskampf. Nur 

das Bündnis mit der weißen Arbeiterschaft und ihrem Vortrupp, der 

Kommunistischen Partei fuhrt zu Freiheit und Gleichberechtigung für 

Amerikas schwarze Nation. Dies sind Haywoods Schlußfolgerungen 

aus seiner gründlichen Analyse.

J Ü R G E N  K U C Z Y N S K I  

Die politökonomische Apologetik des Monopolkapitals in der 
Periode der allgemeinen Krise des Kapitalismus

123 Seiten • Halbleinen 2 ,— DM

S .  F .  T O K M A L A J E W

Handelskapital und Handelsprofit /112 Seit. • Brosch. 1,20 DM

D I E T Z  V E R L A G  B E R L I N

* *

Aufruf des Zentralkomitees der SED zum  

Karl-Marx-Jahr 1953   1

Wilhelm Pieck: Frieden—Einheit—Sozia
lismus      3

Wilhelm Pieck: über die Bedeutung der 
Gewerkschaftsarbeit .........................................  6

Die Partei gratuliert unserem Wilhelm  

Pieck .................................................................    10

Werner Neubert: Die Parteiaktivtagung
in der Großkokerei .Mätyäs Räkosi- 
und die Gewerkschaftswahlen .......................  13

Gerhard Böhme: über die Rolle des Agi
tators im sozialistischen Wettbewerb . . . .  1 5

Rudolf Rost: Die Aufgaben der Kreis
leitungen bei der Aufstellung und Durch
führung der Pläne des nationalen Aul
bauwerks in den Kreisen ................................  18

Robert Scheinhardt: Festigt und stärkt
die Parteiorganisationen in den Pro
duktionsgenossenschaften ..............................  21

Heinz Schlaffke: Das Gesicht dem Dorfe 
zu — Kreisleitung Genthin macht Ernst 
damit .................................................................  24

Rudi König: über die schöpferische Initia
tive der Kumpels im Mansfeld-Kom
binat »Wilhelm Pieck- .....................................  27

Kurt Funke: Die Betriebsparteiorganisation 
hilft bei der Einführung der Brigaden
abrechnung ....................................................    29

Stefan Baar: Wie die Kreisleitung Witten
berg den Kampf gegen Sozialdemokratis
mus und Versöhnlertum im VEB Gummi
werk »Elbe- anleitete........................................  30

Gerhard Stauch: Die Gesetzmäßigkeit der 
Verschärfung des Kfassenkampfes beim 
Aufbau des Sozialismus und die Not
wendigkeit der verstärkten revolutio
nären Wachsamkeit .........................................33

Willi Elstner: über die Aufnahme von Kan
didaten in die SED und die Beschäfti
gung mit ihnen ...............................................    35

Hilde Biermann: Einige Erfahrungen der 
Kreisleitung Oschersleben im Kampf um 
die Einhaltung des Parteistatuts ---------- . . . .  38

Kreisleitung Finsterwalde der SED: Die
Kreisleitung Finsterwalde lernt aus der 
Kritik an ihren Fehlern ................................... 40

Hans Kiefert: Sträfliches Verhalten zum
Parteidokument erleichtert dem Klassen
feind die Arbeit ...............................................  41

Ellen Kuntz: Einige Aufgaben der Instruk
teurin für Frauenarbeit bei den Kreis
leitungen ............................................................  42

B e r i c h t i g u n g

Im »Neuen Weg" Nr. 21 auf Seite 13, linke 
Spalte, 22. Zeile von oben muß es richtig 
heißen: *. . . der Bauer Bosnanski, Vorsit
zender der VdgB (BHG) Göda, Kr. Bautzen . . .* 
und nicht , , VdgB (BHG) Diehmen, Kreis 
Bautzen . . Die Redaktion.

Redaktionelle Zuschriften nur: Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, Abt. Neuer Weg, Berlin N 54, Wilhelm-Pieck-Str. 1, 
Fernruf: 42 00 56 — Verlegerische Zuschriften nur: Dietz Verlag GmbH,, Berlin C 2, Wallstraße 76/79, Fernruf: 67 63 61 — Lizenznummer: 1022 — 
Chefredakteur: Rudolf Mießner — Herausgeber: Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands. Druck: (13) Berliner Druckerei,

Berlin C 2, Dresdener Straße 43


